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„Ein Sonnenstrahl  
reicht hin,                                  

um viel Dunkel zu erhellen.“
(Franz von Assisi)

Es ist ein so zutreffender Satz von Franz von Assisi, 
dem Namenspatron unseres B.B.W. St. Franziskus 
in Abensberg. Sie sehen den Heiligen Franziskus 
auch als Motiv auf unserer Weihnachtskarte. Es ist 
die Abbildung einer besonderen Skulptur, die unser 
langjähriger und mittlerweile verstorbener Direk-
tor des Berufsbildungswerkes, Dr. Peter Schopf, 
uns zu seinem Abschied vor gut 20 Jahren als Ge-
schenk hinterlassen hat. Jeder, der unser Haus 
betritt, kommt an der Skulptur vorbei – vielleicht 
ist sie dem einen oder anderen schon begegnet.

Der Heilige Franziskus auf unserer Weihnachts-
karte ist umspielt von Licht. Licht lässt sehen, 
Licht verdrängt Dunkelheit und Licht erzeugt Wär-
me. Ein Sinnbild für das Weihnachtsfest: ein Fest 
der Besinnung auf Wesentliches und ein Fest des 
menschlichen Miteinanders. Wir feiern die Ge-
burt eines Kindes, das zum Licht für die Men-
schen wurde und jedes Jahr aufs Neue wird.

Alle Menschen und in besonderer Weise junge und 
benachteiligte Menschen haben es verdient, Wär-
me zu spüren, Solidarität zu erleben und Zuwen-
dung zu erfahren. Wir wissen, wie wesentlich und 
wirksam stabile Beziehungsangebote und Bindung 
für eine gesunde Entwicklung sind. Junge Menschen 
begleiten zu dürfen, ist ein großes Privileg und eine 
besondere Verpflichtung zugleich. Diese Verpflich-
tung sollte niemals als Last verstanden werden, 
sondern als gemeinsame gesellschaftliche und so-
zialstaatliche Verantwortung von uns allen. Es liegt 
an uns, diese Verantwortung gemeinsam zu tragen 
und sie uns nicht nur gegenseitig zuzuweisen. Das 
gilt in herausfordernden Zeiten noch einmal mehr.

Jeder Mensch braucht diese Sonnenstrahlen, 
von denen Franz von Assisi spricht. Sonnenstrah-
len, die Dunkelheit erhellen und einen Weg auf-
zeigen, wie es in der Heiligen Nacht geschehen 
ist. Wir alle dürfen dieses Licht sein und damit 
dazu beitragen, dass junge Menschen ihren Weg 
finden und selbst erleben dürfen, wie lohnend 
es ist, ein Sonnenstrahl für andere zu werden.

Danke an alle Freund*innen, Förder*innen, 
Netzwerkpartner*innen und Kolleg*innen unse-
res Hauses und unserer Arbeit. Wir sind froh, 
Sie an unserer Seite zu wissen, und freuen uns 
auf Kontakte und Begegnungen im Jahr 2026.  

Frohe Weihnachten und für das neue Jahr nur das 
Allerbeste!

Frank Baumgartner
Gesamtleitung B.B.W. St. Franziskus Abensberg
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